
 

 

  

  

   

 

 

  

 

  

 

 

 
     

 
 

 
  

   
 

      
     

  
 

  
  

 
 

   
    

Nein zu Diskriminierung 

BerichterstatterIn: BR Richard Heuberger 

Die Bezirksrät:innen der Grünen Alternative Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am (Datum) gemäß § 104 WStV folgende 

RESOLUTION 

Resolutionstext: 

Die Bezirksvertretung Hernals spricht sich für weitere Schritte zur umfassenden 

Gleichstellung von LGBTQI*-Personen aus und solidarisiert sich ausdrücklich mit den 

Anliegen der vom 01. bis 12. Juni stattfindenden Vienna Pride. 

Begründung: 

Trotz Aufhebung diskriminierender Paragraphen, trotz Entschuldigung der 
Justizministerin Alma Zadić für das erlittene Leid durch die strafrechtliche Verfolgung 
von Homosexualität bleibt noch Einiges zu tun: Diskriminierung abseits des 
Arbeitsplatzes wegen der sexuellen Orientierung oder der Geschlechtsidentität ist in 
Österreich noch immer möglich und kann rechtlich nicht angefochten werden. 
Mietverträge, die mit lesbischen oder schwulen Paaren nicht abgeschlossen werden, 
die Verweigerung des Eintritts in Clubs mit Türsteherpolitik für Homosexuelle und 
Trans- und Intergender-Personen, ein Unternehmer, der sein Privatzimmer-
Etablissement als "Anti-Homo-Haus" bewirbt - all das sind Beispiele dafür, dass trotz 
großer Erfolge auf dem Weg der Gleichstellung immer noch ein Stück dieses Weges 
zu bewältigen ist. 

Trotz aller Bekenntnisse zur Diversität ist die Arbeitssuche für Trans- und 
Intergender-Personen sowie Personen mit nichtbinärem Geschlecht in manchem 
Bereich und in mancher Phase ihrer Entwicklung immer noch schwierig. Trotz allem 
Willen zur Gleichstellung werden immer noch Diskriminierungsfälle ruchbar. Das 
auch bei uns weithin rezipierte Outing des englischen Fußballprofis Jake Daniels als 
homosexuell - ungewöhnlicherweise nicht nach, sondern während seiner Karriere -



   
  

  

  
 

 
  

 
 

  

  

 

 
 

   

   

 

 

 

 

 

 

zeigt beispielhaft, dass derartige Bekenntnisse zur eigenen Identität auch heute eben 
noch nicht selbstverständlich sind. Weder in England, noch im deutschen 
Sprachraum und auch nicht in Hernals. Dies alles zeigt, dass die 
"Gleichstellungsproblematik" in weiten Teilen der Gesellschaft immer noch eine 
Problematik, die gesamtgesellschaftliche Auseinandersetzung mit der eigentlich kein 
Problem darstellenden Gleichstellung noch immer nicht abgeschlossen ist. 

Daher erklärt sich der Bezirk Hernals mit den Anliegen der Vienna Pride 2022 
solidarisch. 

Als Willenskundgebung soll diese Resolution in geeigneter Form an die Bevölkerung 

kundgemacht werden. Die 

KUNDMACHUNG 

soll durch Aushang in der gassenseitigen Amtsvitrine des Magistratischen 

Bezirksamtes 17 im „Pride Month Juni“ auf die Dauer von ca. 30 Kalendertagen 

erfolgen und auf der offiziellen Webseite des Bezirks Hernals veröffentlicht werden. 

Für die Fraktion Grüne Alternative Hernals 

Richard Heuberger 

Klubvorsitzender 


